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Bürgermeister Mario Dahm 
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53773 Hennef 

 

Fraktion im Rat      
der Stadt Hennef 

 

      Hennef, den 08.02.2021 
 
Antrag: Pflanzung von naturnahen Hecken bzw. Feldholzinseln zur Steigerung der 
Biodiversität und des Insektenschutzes in der Landschaft auf städtischen Flächen 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 
 
wir bitten darum, den folgenden Antrag zum nächstmöglichen Zeitpunkt dem zuständigen politischen 
Gremium zur Beratung vorzulegen: 
 
Wir beantragen, die Pflanzung von naturnahen Hecken bzw. Feldholzinseln zur Steigerung 
der Biodiversität und des Insektenschutzes in der Landschaft auf städtischen Flächen zu 
prüfen.  
 
Begründung: 
Hecken haben eine sehr hohe ökologische Funktion. Sie sind Lebensraum für eine Vielzahl von 
Pflanzen (Kräutern, Stauden, Strauchgehölzen) und bieten Lebensraum für zahlreiche Insekten, 
Amphibien, Reptilien, Vögel und Kleinsäuger. Sie vernetzen verschiedene natürliche und naturnahe 
Biotope miteinander, d.h. sie bilden Wanderwege und ermöglichen die Ausbreitung von Tieren und 
Pflanzen in vorwiegend landwirtschaftlich (o. forstwirtschaftlich) genutzter Landschaft. Des Weiteren 
tragen sie zur Verbesserung des Wasserhaushalts (Verminderung des Oberflächenabflusses und 
Förderung der Wasserspeicherung im Wurzelraum) bei. Zugleich dienen sie dem Erosionsschutz 
und regulieren das Kleinklima. Hecken und Feldholzinseln stabilisieren somit ökologische 
Regelmechanismen und leisten einen wichtigen Beitrag zum biologischen Gleichgewicht in der 
Natur.  
 
Wünschenswert wäre, dass die Pflanzungen in Abstimmung mit den Naturschutzaktiven in Hennef 
(z.B. „AG blüHen“ in der Agenda 21) und den ortsansässigen Landwirten bzw. Landbesitzern 
erfolgen.  
 
Eine Förderung wäre u.a. über das „Bundesprogramm Biologische Vielfalt“ zu prüfen.   
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

gez. Ralf Jung  gez. Simone Löffel gez. Henrik Schmidt gez. Dorothee Akstinat 
Ratsmitglied  Ratsmitglied  Ratsmitglied  Ratsmitglied 
 
 

gez. Dr. Andreas Sasse  gez. Johannes Enns  gez. Wolfgang Henscheid  
Sachkundiger Bürger  Sachkundiger Bürger  Sachkundiger Bürger 


